
Förderprogramm „ZukunftsMUT“

30 Millionen Euro für Perspektiven für Familien

Im Rahmen des Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona“ erhält die Deutsche Stiftung für
Engagement und Ehrenamt (DSEE) zusätzliche 30 Millionen Euro an Programmmitteln bis Ende des
Jahres 2022. Damit sollen Projekte von gemeinnützigen, vorrangig ehrenamtlich getragenen,
Organisationen unterstützt werden, die sich für Kinder, Jugendliche und ihre Familien einsetzen. FU
Bezirksvorsitzende Daniela Ludwig, MdL motiviert auch in Oberbayern zur Teilnahme.

„Diese Pandemie hat Familien extrem viel abverlangt. Gerade Kinder und Jugendliche haben mit
viel Geduld und Verständnis auf die pandemiebedingten Einschränkungen reagiert. Sie mussten auf
vieles verzichten und konnten fast nur noch digital mit ihren Freunden Kontakt halten. Deshalb ist
es jetzt auch an der Zeit, ihnen wieder Zuversicht zu geben, indem wir Projekte unterstützen, die
ihnen Perspektiven aufzeigen und wieder neuen Mut geben. Mit dem neuen Förderprogramm
„ZukunftsMUT“ machen wir das möglich. Also bitte unbedingt teilnehmen“, machte Daniela Ludwig
deutlich.

Das Programm „ZukunftsMUT“ unterstützt Engagement und Ehrenamt in strukturschwachen und
ländlichen Regionen sowie innovative Bildungs-, Gesundheits-, Lern- und Freizeitangebote für
Kinder, Jugendliche und deren Familien. Insgesamt stehen für die Jahre 2021 und 2022 Mittel in
Höhe von 30 Millionen Euro bereit. Anträge zum Förderprogramm „ZukunftsMUT“ können
voraussichtlich ab dem 15. Juli 2021 über das digitale Antragssystem der DSEE eingereicht werden.
Antragsschluss ist der 15. August 2021.
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Ausführliche Informationen zum Programm „ZukunftsMUT“ gibt es hier: https://www.deutsche-
stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/zukunftsmut
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